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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 20.11.1952

Norm

ABGB §372 IId3

Rechtssatz

Der Umstand allein, daß jemand auf Grund einer vorläu gen Benützungsbewilligung im Jahre 1945 einen Mietvertrag

über eine leestehende Wohnung abschloß, ohne vorher Erkundigungen darüber einzuholen, ob an der Wohnung noch

Mietrecht Dritter bestehen, begründet noch keine Schlechtgläubigkeit.
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